
 

 

Lfd.Nr. 7 Jahr 2022  

  

VERHANDLUNGSSCHRIFT  

  

über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates der Marktgemeinde Riedau am Donnerstag, den 09. Juni 2022  

Tagungsort:  Sitzungssaal  

Beginn:   19:15 Uhr  

Ende:  21:15 Uhr  

Anwesende GR-Mitglieder:  

  

1. Bgm. Markus Hansbauer als 

Vorsitzender  

2. 1. Vizebgm. Johann Schmidseder  

3. GV Reinhard Windhager  

4. GR Anna Zallinger  

5. GR Andreas Lengauer  

6. GR Anna Wimmer  

7. GR Thomas Klugsberger   

8. GR Marcel Weinberger  

9. GR Alois Brunner  

10. 2. Vizebgm. Franz Arthofer  

11. GR Karin Eichinger  

12. GR Elisabeth Jäger  

13. 

14. 

15.  

16.  

17.  

18.  

19.   

   

  

GR-Ersatzmitglieder:  

GR Sascha Hübsch  

GV Michael Desch  

GR Unterberger Andreas  

GR Bernhard Rosenberger  

  

  

  

  ER Franz Oberauer  für  GR Johannes Schönbauer  

  ER Christian Kalchgruber  für  GR Günter Humer   

  ER Sabrina Krupa  

  

für  GR Franz Schabetsberger  

Der Leiter des Gemeindeamtes:   

 

AL Petra Langmaier   

Sonstige Personen (§ 66 Abs. 2 OÖ. 

GemO.1990):  

 
-  

Der Schriftführer (§ 54 Abs. 2 OÖ. GemO. 1990):   

  

Es fehlen:  

AL Petra Langmaier   

  

  entschuldigt:  unentschuldigt:   

  GR Johannes Schönbauer   

  GR Günter Humer   

  GR Franz Schabetsberger  

  

    

Der Vorsitzende eröffnet um 19:15 Uhr die Sitzung und stellt fest, dass  
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a) die Sitzung von ihm einberufen wurde;  

b) die Verständigung hierzu gemäß den vorliegenden Zustellnachweisen an alle Mitglieder bzw. Ersatzmitglieder 

am 02.06.2022 unter Bekanntgabe der Tagesordnung erfolgt ist; der Termin der heutigen Sitzung im Sitzungsplan 

(§ 54 Abs. 1 OÖ. GemO 2002) enthalten ist und die Verständigung hierzu an alle Mitglieder bzw. 

Ersatzmitglieder zeitgerecht unter Bekanntgabe der Tagesordnung erfolgt ist; die Abhaltung der Sitzung durch 

Anschlag an der  

Amtstafel öffentlich kundgemacht wurde;  

c) die Beschlussfähigkeit gegeben ist;  

d) die Verhandlungsschrift über die letzte Sitzung vom 28.04.2022 bis zur heutigen Sitzung während der 

Amtsstunden im Gemeindeamt zur Einsicht aufgelegen ist, während der Sitzung zur Einsicht noch aufliegt und 

gegen diese Verhandlungsschrift von jenen Gemeinderatsmitgliedern und Ersatzmitgliedern, welche an der 

betreffenden Sitzung teilgenommen haben, bis zum Sitzungsschluss Einwendungen eingebracht werden können.  

  

Sodann gibt der Vorsitzende noch folgende Mitteilungen:  

Folgende Gemeinderatsmitglieder sind anzugeloben: -  

  

Folgender Dringlichkeitsantrag wurde gemäß § 46 Abs. 3 OÖ. GemO 2002 eingebracht:   

Aufnahme des Tagesordnungspunktes:  

 TOP 18. Dringlichkeitsantrag „Beantragung der Verleihung des Titels Medizinalrat für unseren Gemeindearzt Dr. 

Peter Mooseder“  

  

Abstimmungsergebnis:  

Der Antrag wird durch Erheben der Hand mit 19 Stimmen einstimmig angenommen.  

  

  

  

  

Bürgerfragestunde – keine Wortmeldungen   
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Tagesordnung:  

TOP 1. Bericht der Obfrau des Umweltausschusses (Kenntnisnahme)  

TOP 2. Bericht des Obmannes des Wohnungsausschusses (Kenntnisnahme)  

TOP 3. Bericht des Obmannes des Prüfungsausschusses (Kenntnisnahme)  

TOP 4. Änderung der Tarifordnung ab dem Arbeitsjahr 2022/2023 für die Krabbelstube Riedau (Kenntnisnahme)  

TOP 5. Änderung der Tarifordnung ab dem Arbeitsjahr 2022/2023 für den Pfarrcaritaskindergarten Riedau 

(Kenntnisnahme)  

TOP 6. Nachtragsvoranschlag 2022 (Beratung und Beschlussfassung)  

TOP 7. Einräumung eines Vorkaufsrechtes zugunsten der Marktgemeinde Riedau gemäß Punkt 14. des Kaufvertrages 

vom 28.04.2022 – KG Riedau, Gstnr. 174/10 (Beratung und Beschlussfassung)  

TOP 8. Einräumung eines Vorkaufsrechtes zugunsten der Marktgemeinde Riedau gemäß Punkt 14. des Kaufvertrages 

vom 07.03.2022 – KG Riedau, Gstnr. 174/7 (Beratung und Beschlussfassung)  

TOP 9. Einräumung eines Vorkaufsrechtes zugunsten der Marktgemeinde Riedau gemäß Punkt 14. des Kaufvertrages 

vom 14.12.2021 – KG Riedau, Gstnr. 174/15 (Beratung und Beschlussfassung  

TOP 10. Löschungserklärung  – KG Riedau, EZ 303 (Beratung und Beschlussfassung  

TOP 11. Vergabe der Arbeiten des Projektes „Sanierung Friedhofsmauer und Pflasterung“ (Beratung und  

Beschlussfassung)  

a.) Pflasterung Urnenstelen  

b.) Sanierung der Friedhofsmauer  

c.) Demontage und Neumontage der Grabanlagen  

TOP 12. Finanzierungsdarstellung für das Projekt „Neubau des Kindergartengebäudes – Ankauf eines Grundstückes“ 

(Beratung und Beschlussfassung)  

TOP 13. Aufnahme eines Darlehens für das Projekt „Neubau des Kindergartengebäudes – Ankauf eines 

Grundstückes“ (Beratung und Beschlussfassung)  

TOP 14. Entwurf für Kaufvertrag „Marktplatz 94“ (Beratung und Beschlussfassung)  

TOP 15. Pachtvertrag abgeschlossen zwischen der Marktgemeinde Riedau und dem Verein Plattenwurfverein Hub 

(Beratung und Beschlussfassung)  

TOP 16. Ausschreibungsergebnis ABA, WVA – Erweiterung 2021, Aufschließung Pomedt II; Auftragserteilung für 

Erd- Baumeister-, Stahlbeton- und Rohrverlegearbeiten sowie div. Professionistenarbeiten (Beratung und 

Beschlussfassung)  

TOP 17. Bericht des Bürgermeisters  

TOP 18. Dringlichkeitsantrag „Beantragung der Verleihung des Titels MEDIZINALRAT für unseren Gemeindearzt 

Dr. Peter Mooseder“  

TOP 19. Allfälliges  
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TOP 1. Bericht der Obfrau des Umweltausschusses (Kenntnisnahme)  

  

Die Obfrau des Umweltausschusses GR Karin Eichinger, gibt einen Bericht zu der Sitzung des Umweltausschusses am  

13.04.2022 mit folgender Tagesordnung:  

  

Sitzung des Familienausschusses am 13.04.2022 mit der Tagesordnung:   

• Festlegung der heurigen Aktionen  

• Allfälliges  
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TOP 2. Bericht des Obmannes des Wohnungsausschusses (Kenntnisnahme)  

  

Unter Ausschluss der Öffentlichkeit   

Sitzung des Wohnungsausschusses am 23.05.2022  

  

1. Vizebgm. Johann Schmidseder verlässt den Saal um 19:25 Uhr, wieder retour um 19:29 Uhr.  
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TOP 3. Bericht des Obmannes des Prüfungsausschusses (Kenntnisnahme)  

  

Der Obmann des Prüfungsausschusses GR Sascha Hübsch, gibt einen Bericht zu der Sitzung des Prüfungsausschusses 

am 18.05.2022 mit folgender Tagesordnung:  

  

Sitzung des Familienausschusses am 18.05.2022 mit der Tagesordnung:   

• Überprüfung Schülerausspeisung 2020/2021  

• Allfälliges  

• Dringlichkeitsantrag ER Ernst Sperl  
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TOP 4. Änderung der Tarifordnung ab dem Arbeitsjahr 2022/2023 für die  

Krabbelstube Riedau (Kenntnisnahme)  
  

Der Bürgermeister gibt den Sachverhalt bekannt:  

Die Fraktionen haben vollinhaltlich folgende Unterlagen im Amtsvortrag erhalten:  

Mit Schreiben der Bildungsdirektion Oberösterreich vom 24.03.2022, Geschäftszahl: BD-2019-400448/17 wurde die 

Information zur Indexanpassung ab dem Arbeitsjahr 2022/2023 bekannt gegeben. Aufgrund der Berechnung in der 

Indexreihe Verbraucherpreisindex 2015 ergibt sich eine Steigerung von 2,8 %.  

Vom Oö. Hilfswerk GmbH wurde eine aktuelle Tarifordnung übermittelt.  
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Die vorliegende Tarifordnung wurde von den Mitgliedern des Gemeinderates zur Kenntnis genommen.  
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TOP 5. Änderung der Tarifordnung ab dem Arbeitsjahr 2022/2023 für den  

Pfarrcaritaskindergarten Riedau (Kenntnisnahme)  
  

Der Bürgermeister gibt den Sachverhalt bekannt:  

Die Fraktionen haben vollinhaltlich folgende Unterlagen im Amtsvortrag erhalten:    

Mit Schreiben der Bildungsdirektion Oberösterreich vom 24.03.2022, Geschäftszahl: BD-2019-400448/17 wurde die 

Information zur Indexanpassung ab dem Arbeitsjahr 2022/2023 bekannt gegeben. Aufgrund der Berechnung in der 

Indexreihe Verbraucherpreisindex 2015 ergibt sich eine Steigerung von 2,8 %.  

Von der Pfarre Riedau wurde eine aktuelle Tarifordnung übermittelt.   
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- 14 -  

  

 

Die vorliegende Tarifordnung wurde von den Mitgliedern des Gemeinderates zur Kenntnis genommen.  
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TOP 6. Nachtragsvoranschlag 2022 (Beratung und Beschlussfassung)  
  

Der Bürgermeister gibt den Sachverhalt bekannt:  

Die Fraktionen haben vollinhaltlich die Unterlagen vom Vorbericht im Amtsvortrag erhalten:    

  

Ergebnis der laufenden Geschäftstätigkeit*  

 

Damit der Haushaltsausgleich nach § 75 Abs. 4 Oö. GemO 4a und 4b* Oö. GemO 1990 als erreicht gilt, müssen 

folgende Mittel in Anspruch genommen werden:  

• Entnahme von allgemeinen Haushaltsrücklagen (inkl. Zahlungsmittelreserven) in der Höhe von 

129.800,00 Euro.  

• Inneres Darlehen aus Zahlungsmittelreserven zu gesetzlich zweckgebundenen Haushaltsrücklagen in der 

Höhe von XXXX Euro.*   

• Die Liquidität der Gemeinde ist durch den Kassenkredit gegeben.*  

  

* Nach der aktuell gültigen gesetzlichen Lage, ist die Bestimmung über den Haushaltsausgleich bis 31.12.2022 verlängert worden. 

Die Verordnung wurde mit dem Landesgesetzblatt LGBl. Nr. 125/2021 am 09. Dezember 2021 kundgemacht.  

  

Beschluss:  

Der Vorsitzende stellt den Antrag, die vorliegenden Nachtragsvoranschlag für das Finanzjahr 2022 vollinhaltlich zu 

genehmigen.  

Abstimmungsergebnis:  

Der Antrag wird durch Erheben der Hand mit 19 Stimmen einstimmig angenommen.   
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TOP 7. Einräumung eines Vorkaufsrechtes zugunsten der Marktgemeinde Riedau 

gemäß Punkt 14. des Kaufvertrages vom 28.04.2022 – KG Riedau, Gstnr. 174/10 

(Beratung und Beschlussfassung)  
  

Der Bürgermeister gibt den Sachverhalt bekannt:  

Die Fraktionen haben vollinhaltlich folgende Unterlagen im Amtsvortrag erhalten:  
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- 19 -  

  

 

Folgende Änderungen sollten noch durchgeführt werden: Adresse von Markus Hansbauer, Achleiten sollte noch 

abgeändert werden.  
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Beschluss:  

Der Vorsitzende stellt den Antrag, den gegenständlichen Kaufvertrag betreffend Einräumung des Vorkaufsrechts 

zugunsten der Marktgemeinde Riedau zu beschließen.  

Abstimmungsergebnis:  

Der Antrag wird durch Erheben der Hand mit 19 Stimmen einstimmig angenommen.   
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TOP 8. Einräumung eines Vorkaufsrechtes zugunsten der Marktgemeinde Riedau 

gemäß Punkt 14. des Kaufvertrages vom 07.03.2022 – KG Riedau, Gstnr. 174/7 

(Beratung und Beschlussfassung)  
  

Der Bürgermeister gibt den Sachverhalt bekannt:  

Die Fraktionen haben vollinhaltlich folgende Unterlagen im Amtsvortrag erhalten:  

  

   



 

- 22 -  

  

Die für die Baulandsicherung relevanten Texte in den Verträgen zu TOP 8 
und TOP 9 unterscheiden sich nicht vom Vertrag zu TOP 7. Sie wurden 
daher nicht anonymisiert und werden hier nicht veröffentlicht.  
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Folgende Änderungen sollten noch durchgeführt werden: Adresse von Markus Hansbauer, Achleiten sollte noch 

abgeändert werden.  

  

  

Beschluss:  

Der Vorsitzende stellt den Antrag, den gegenständlichen Kaufvertrag betreffend Einräumung des Vorkaufsrechts 

zugunsten der Marktgemeinde Riedau zu beschließen.  

Abstimmungsergebnis:  

Der Antrag wird durch Erheben der Hand mit 19 Stimmen einstimmig angenommen.   
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TOP 9. Einräumung eines Vorkaufsrechtes zugunsten der Marktgemeinde Riedau 

gemäß Punkt 14. des Kaufvertrages vom 14.12.2021 – KG Riedau, Gstnr. 174/15 

(Beratung und Beschlussfassung  
  

Der Bürgermeister gibt den Sachverhalt bekannt:  

Die Fraktionen haben vollinhaltlich folgenden Unterlagen im Amtsvortrag erhalten:  
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Folgende Änderungen sollten noch durchgeführt werden: Adresse von Markus Hansbauer, Achleiten sollte noch 

abgeändert werden.  
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Beschluss:  

Der Vorsitzende stellt den Antrag, den gegenständlichen Kaufvertrag betreffend Einräumung des Vorkaufsrechts 

zugunsten der Marktgemeinde Riedau zu beschließen.  

  

Abstimmungsergebnis:  

Der Antrag wird durch Erheben der Hand mit 19 Stimmen einstimmig angenommen.   
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TOP 10. Löschungserklärung  – KG Riedau, EZ 303 (Beratung und 

Beschlussfassung  
  

Der Bürgermeister gibt den Sachverhalt bekannt:  

Die Fraktionen haben vollinhaltlich folgenden Unterlagen im Amtsvortrag erhalten:  
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Der Grundbuchsauszug wird hier nicht veröffentlicht … 

  
  



 

- 36 -  

  

 

Auszug aus dem Protokoll vom 14.09.1962 (11/1962):  

  

  

Beschluss:  

Der Vorsitzende stellt den Antrag, die vorliegende Löschungserklärung der Liegenschaft EZ 303 in der KG 48129   

vollinhaltlich zu genehmigen.  

Abstimmungsergebnis:  

GR Elisabeth Jäger erklärt sich für befangen. Der Antrag wird durch Erheben der Hand mit 18 Stimmen einstimmig 

angenommen.   
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TOP 11. Vergabe der Arbeiten des Projektes „Sanierung Friedhofsmauer und  

Pflasterung“ (Beratung und Beschlussfassung)   
  

Der Bürgermeister gibt den Sachverhalt bekannt:  

Die Fraktionen haben vollinhaltlich folgenden Unterlagen im Amtsvortrag erhalten:  

  

 

a.) Pflasterung Urnenstelen  
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b.) Sanierung der Friedhofsmauer   
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- 42 -  
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c.) Demontage und Neumontage der Grabanlagen  
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Beschluss:  

Der Vorsitzende stellt den Antrag, die vorliegenden Angebote für die Friedhofsmauersanierung/Pflasterung zu 

genehmigen und den Auftrag zu erteilen.  

Abstimmungsergebnis:  

Der Antrag wird durch Erheben der Hand mit 19 Stimmen einstimmig angenommen.   
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TOP 12. Finanzierungsdarstellung für das Projekt „Neubau des  

Kindergartengebäudes – Ankauf eines Grundstückes“ (Beratung und 

Beschlussfassung)   
  

Der Bürgermeister gibt den Sachverhalt bekannt:  

Lt. Telefonat mit Frau F***, Förderstelle beim Amt der Oö. Landesregierung, wird der Sanierung aus  

fördertechnischer Sicht der Vorzug gegeben. Dieser Prozess des Variantenvergleichs wird von der Bildungsdirektion 

durchgeführt. Was da Ergebnis ist, an das wird sich auch gehalten. Es ist eine fixe Entscheidung für die Sanierung des 

Gebäudes.   

Lt. Telefonat mit Hr. A****, Bautechniker vom Amt der Oö. Landesregierung, könnte er sich vorstellen, dass auch 

Entsorgungskosten/Abbruchkosten übernommen werden, leider hat er die Förderstelle nicht mehr erreicht. Es können 

daher keine konkreten Aussagen gemacht werden.   

Ein Ausweichquartier wird nicht gefördert, es besteht eventuell die Möglichkeit über das Büro Haberlander Mittel zu 

lukrieren.  

Aktuell sind im Jahr 2020 fünf Gruppen zugesagt bzw. genehmigt worden, es soll auch in die Zukunft geschaut 

werden. Es werden aktuell ca. 50-60 neue Wohnungen gebaut. Ob es eine Möglichkeit für eine weitere Gruppe gibt, 

muss über die Bedarfserhebung noch abgeklärt werden.  
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Die Fraktionen haben vollinhaltlich folgenden Unterlagen im Amtsvortrag erhalten:  
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Beschluss:  

Der Vorsitzende stellt den Antrag, die vorliegende Finanzierungsdarstellung für das Projekt „Neubau des 

Kindergartengebäudes“ vollinhaltlich zu genehmigen.  

Abstimmungsergebnis:  

Der Antrag wird durch Erheben der Hand mit 19 Stimmen einstimmig angenommen.   
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TOP 13. Aufnahme eines Darlehens für das Projekt „Neubau des  

Kindergartengebäudes – Ankauf eines Grundstückes“ (Beratung und 

Beschlussfassung)  
  

Der Bürgermeister gibt den Sachverhalt bekannt:  

Die Fraktionen haben vollinhaltlich folgende Unterlagen im Amtsvortrag erhalten:  
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Beschluss:  
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Der Vorsitzende stellt den Antrag, die vorliegende Finanzierungsdarstellung für das Projekt „Neubau des 

Kindergartengebäudes“ vollinhaltlich zu genehmigen.  

Abstimmungsergebnis:  

Der Antrag wird durch Erheben der Hand mit 19 Stimmen einstimmig angenommen.  
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Beschluss:  

Der Vorsitzende stellt den Antrag, dass das Darlehen wie dargestellt von der Allgemeinen Sparkasse Oö. mit einer 

Laufzeit von 15 Jahren, 6-Monatseuribor, gewählt werden soll.  

Abstimmungsergebnis:  

Der Antrag wird durch Erheben der Hand mit 19 Stimmen einstimmig angenommen.   
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TOP 14. Entwurf für Kaufvertrag „Marktplatz 94“ (Beratung und  

Beschlussfassung)  
  

Der Bürgermeister gibt den Sachverhalt bekannt:  

Die Fraktionen haben vollinhaltlich folgende Unterlagen im Amtsvortrag erhalten:  

  

Folgende Punkte wären noch abzuklären (im Vertrag gelb markiert):   

• Wird Mobiliar und Inventar mitverkauft?  

• Wann soll die Übergabe erfolgen/Stichtag?  

• Ist ein Energieausweis vorhanden?  

• Hat der Verkäufer am Vertragsobjekt seinen Hauptwohnsitz/Kann er die Befreiung von der ImmoEst in 

Anspruch nehmen?  

  

2. Vizebgm. Franz Arthofer würde vorschlagen, dass das Inventar/Mobiliar geräumt gewählt werden soll.  

Bgm. Markus Hansbauer würde als Stichtag für die Übergabe 01.01.2023 vorschlagen.   

2. Vizebgm. Franz Arthofer erläutert, dass normalerweise beim Kauf eines Gebäudes ein Energieausweis gemacht 

werden muss, ob es auch für einen Abriss gemacht werden muss, soll noch mit Baumeister Buchinger abgeklärt 

werden.   

GV Michael Desch gibt bekannt, dass beim Kaufvertrag die Adresse auf „Marktplatz 94“ abgeändert werden soll.  

GR Thomas Klugsberger gibt bekannt, dass das Pfandrecht noch entfernt werden sollen.   

GR Anna Wimmer erläutert, dass es im Kaufvertrag lastenfrei übergeben werden muss.  
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Beschluss:  

Der Vorsitzende stellt den Antrag, den vorliegenden Entwurf für den Kaufvertrag „Marktplatz 94“ vollinhaltlich zu 

genehmigen.  

Abstimmungsergebnis:  

Der Antrag wird durch Erheben der Hand mit 19 Stimmen einstimmig angenommen.   
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TOP 15. Pachtvertrag abgeschlossen zwischen der Marktgemeinde Riedau und 

dem Verein Plattenwurfverein Hub (Beratung und Beschlussfassung)  
  

Der Bürgermeister gibt den Sachverhalt bekannt:  

Die Fraktionen haben vollinhaltlich folgenden Unterlagen im Amtsvortrag erhalten:  

  

GV Michael Desch gibt bekannt, dass sich die Adresse des Vereines noch auf Pittnerstraße ändert.  

GV Reinhard Windhager fragt nach, wie sich die Quadratmeterangaben darstellen? Derzeit sollten es ca. 60 m² sein. 

Es soll im Vertrag noch dargestellt/eingezeichnet werden, wie viel Quadratmeter von welchem Grundstück tatsächlich 

genutzt werden.   

GV Michael Desch gibt bekannt, dass für die Containeranlage nur eine Bauplatzbewilligung notwendig ist.   

Bgm. Markus Hansbauer bittet die Quadratmeterangaben im Pachtvertrag zu ergänzen.   

GV Reinhard Windhager fragt nach, was passiert mit dem alten Beschluss? Es gibt bereits einen Beschluss mit dem 

PWV Hub. Der alte Vertrag wird durch den neuen Vertrag ersetzt, dieser Passus sollte noch ergänzt werden. Der 

Wurfplatz ist derzeit auf drei Grundstücke, dieser sollte herausgemessen werden.  

GV Michael Desch bestätigt, dass der Passus noch ergänzt wird und dass die Fläche angegeben wird.  

GV Reinhard Windhager schlägt eine Vertragsdauer von drei Jahren vor, Verlängerung nach den drei Jahren 

automatisch auf ein halbes Jahr und die Kündigung beidseits mit 01.01. bzw. 01.07. eines jeden Jahres. Man weiß auch 

noch nicht die weitere Vorgehensweise bzgl. eines Feuerwehrneubaues.  

GV Michael Desch würde trotzdem fünf Jahren vorschlagen. Es werden tausende von Euro in dieses Projekt gesteckt.  

Die Planungsphase eines FF-Hauses ist sicherlich zwei Jahre.  

GR Karin Eichinger, man muss trotzdem realistisch bleiben, in den nächsten fünf Jahren werden wir kein FF-Haus 

bauen.  

Bgm. Markus Hansbauer, wenn es fünf Jahre sind und man hat die drei Jahre gewählt. Es wird sowieso länger werden, 

das Problem ist eher, wenn wir innerhalb der nächsten drei Jahre ein FF-Haus bauen würden.   

GR Sascha Hübsch gibt bekannt, dass lt. FF-Kommando eine Vorlaufzeit von zwei Jahren ist.   

GV Reinhard Windhager fragt nach, wie es mit der Abrechnung vom Strom ist.  

GV Michael Desch erläutert, dass ein Stromzähler montiert wird und dieser jährlich von der Gemeinde abgelesen bzw.  

abgerechnet wird. Der Strompreis (ca. 30-35 Cent) wird von der Gemeinde gewählt (Energiepreis + sämtliche 

Nebenkosten). Die Wasseruhr muss vom Bauhof eingebaut werden. Die Zähler sind jederzeit zugänglich von den 

Bauhofmitarbeitern.  

GR Bernhard Rosenberger fragt nach, ob dieser Bereich eingezäunt wird?   

GV Michael Desch bestätigt, dass dieser Bereich nicht eingezäunt wird.   
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Beschluss:  

GV Michael Desch stellt den Antrag, dass der Pachtvertrag zwischen der Marktgemeinde Riedau und den PWV Hub 

mit den Änderungen genehmigt wird.  

- Obmann Stv. Manuel Weinberger wird noch ergänzt  

- 60 m² in Containerbauweise   

- Fläche vom Trainingsplatz wird noch genau eingemessen   

- Dauer von 5 Jahre statt 10 Jahre  

- 6 Monate statt 12 Monate  

- dass der alte Vertrag mit dem neuen Vertrag aufgehoben werden  

-  

Abstimmungsergebnis:  

Der Antrag wird durch Erheben der Hand mit 19 Stimmen einstimmig angenommen.   
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TOP 16. Ausschreibungsergebnis ABA, WVA – Erweiterung 2021, 

Aufschließung  

Pomedt II; Auftragserteilung für Erd- Baumeister-, Stahlbeton- und  

Rohrverlegearbeiten sowie div. Professionistenarbeiten (Beratung und 

Beschlussfassung)  
  

Der Bürgermeister gibt den Sachverhalt bekannt:  

Die Fraktionen haben vollinhaltlich folgenden Unterlagen im Amtsvortrag erhalten:  

Am 10. Mai 2022 war die Angebotseröffnung mit Herrn Schur vom Büro Oberlechner in der Marktgemeinde Riedau.  

Es wurde das Verfahren der Direktvergabe gewählt. (siehe Prüfbericht) Der Prüfbericht vom Ingenieurbüro 

Oberlechner umfasst 116 Seiten.   

 

Reihung der Angebote nach rechnerischer, technischer und wirtschaftlicher Prüfung nach Abschluss der 

Bietergespräche zur Kenntnis:   
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Mit dem erstgereihten und dem zweitgereihten Bieter wurde im Rahmen der Bietergespräche im Marktgemeindeamt 

über die angebotenen Preise gesprochen.   

Die Bietergespräche erbrachten nachfolgendes Ergebnis:  

Fa. STRABAG AG  

· Preis: Die Firma STRABAG AG gibt auf die angebotene LV-Summe keinen 

Nachlass, somit bleibt der Netto-Gesamtpreis von € 448.683,28 gem. Angebot 

unverändert. · Gewährleistung: Verlängerung der Gewährleistungsfrist um 3 Jahre 

· Kaufmännische Bedingungen: Auf das Angebot wird kein Skonto gewährt.  

Teilrechnungen: Abrechnung gem. ÖNORM B 2110.  

Schlussrechnungen: Abrechnung gem. ÖNORM B 2110.  

· Bauzeit: Der Baubeginn wird mit spätestens 18.07.2022 (KW 29/2022) verbindlich 

zugesagt. · Die 1. Teilleistungsfrist mit 15.12.2022 (KW50/2022) kann voraussichtlich 

eingehalten werden.  

· Die Gesamtfertigstellungfrist bis 31.03.2023 (KW 13/2023) kann eingehalten werden, 

sofern die Witterungsbedingungen es erlauben.  

  

Fa. Swietelsky AG  

· Preis: Die Firma Swietelsky AG gibt auf die angebotene LV-Summe einen 

Nachlass von insgesamt 14 %. Dadurch ergibt sich ein neuer Netto-Gesamtpreis 

von € 438.306,34.  

· Gewährleistung: um 3 Jahre verlängerte Gewährleistung.  

· Kaufmännische Bedingungen: Auf das Angebot wird kein Skonto gewährt.  

Teilrechnungen: 3 Wochen Prüffrist zuzügl. 1 Woche Zahlungsfrist.  

Schlussrechnungen: 4 Wochen Prüffrist zuzügl. 1 Woche Zahlungsfrist.  

· Bauzeit: Der Baubeginn wird mit spätestens 22.08.2022 (KW 34/2022) verbindlich 

zugesagt. · Die 1. Teilleistungsfrist mit 15.12.2022 (KW50/2022) kann voraussichtlich 

eingehalten werden.  

Die Gesamtfertigstellungfrist bis 31.03.2023 (KW 13/2023) kann eingehalten werden, 

sofern die Witterungsbedingungen es erlauben.  
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GV Michael Desch es ist verwunderlicher bzw. auch erfreulich einen solchen Nachlass zu erhalten. Wir hatten früher 

immer einen Nachlass von ca. 5-7 % hatten.  

  

Bgm. Markus Hansbauer gibt Details zu den Verhandlungen bekannt.   

  

GV Michael Desch möchte, dass die Bauarbeiten im Bauausschuss noch behandelt werden.   

  

GR Andreas Lengauer bestätigt, dass dies noch im Bauausschuss behandelt wird.  

  

  

Beschluss:  

Der Vorsitzende stellt den Antrag, dass an die Fa. Swietelesky AG, Taufkirchen an der Pram, der Auftrag zum 

genannten Preis, vorbehaltlich der Zustimmung des Landes, genehmigt bzw. erteilt wird. .  

Abstimmungsergebnis:  

Der Antrag wird durch Erheben der Hand mit 19 Stimmen einstimmig angenommen.   

  

     



 

- 90 -  

  

TOP 17. Bericht des Bürgermeisters  
  

Der Vorsitzenden berichtet über folgende Punkte:  

- Übersiedlung der Polizeiinspektion Riedau am 24.05.2022 Offizielle Eröffnung ist am 16.09.2022 ab 11:00 

Uhr  

  

- Billa Erweiterung, Gespräche REWE  

Verkaufsfläche soll vergrößert werden. (Sortiment wird größer, mehr Kommunalsteuer) – Frage, ob auch ein 

Penny angedacht werden soll  

  

- Information bzgl. Vermessung/Grundverkauf (Hr. Muckenschnabel)  

262 m², der Kaufpreis sollte noch festgelegt werden  
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TOP 18. Dringlichkeitsantrag „Beantragung der Verleihung des Titels  

MEDIZINALRAT für unseren Gemeindearzt Dr. Peter Mooseder“  
  

Der Obmann des Sanitätsgemeindeverbandes Riedau-Dorf GV Reinhard Windhager gibt einen Bericht zum  

Dringlichkeitsantrag.   

GV Reinhard Windhager führte ein Gespräch mit Dr. Peter Mooseder. Er wird weiterhin noch ein paar Jahre 

Gemeindearzt bleiben. Er hat die Möglichkeit, mit November dJ. in Pension zu gehen.   
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Beschluss:  

Der Vorsitzende stellt den Antrag, dass der Titel „Medizinalrat“ für Hr. Dr. Peter Mooseder beantragt wird. .  

Abstimmungsergebnis:  

Der Antrag wird durch Erheben der Hand mit 19 Stimmen einstimmig angenommen.   
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TOP 19. Allfälliges  
  

GR Sascha Hübsch fragt nach, wer die Marktplatzgestaltung in Auftrag gegeben hat. Er möchte auch in seiner 

Funktion als Obmann des Prüfungsausschusses wissen, um welchen Betrag es sich dabei handelt.  

Bgm. Markus Hansbauer erläutert die Vorgehensweise darüber. Es geht eher um die Erleichterung mit der Pflege. Es 

hat viele Anrufe/Beschwerden gegeben. Das waren auch verschiedene Posten.  

GV Michael Desch sagt, dass es sicherlich auch kein Problem ist, es zu kontrollieren.  

GR Bernhard Rosenberger er findet die Situation witzig, dass Leute kommen, die sich aufregen – dann wird es gleich 

umgestaltet. Wenn es jemanden nicht gefällt, soll er den Löwenzahl selber ausreißen.   

Bgm. Markus Hansbauer findet die Gesamtgestaltung pflegeleichter.  

2. Vizebgm. Franz Arthofer findet es auch schade. Dies wurde alles in Eigenregie vom Siedlerverein gemacht, dass 

man das einfach so ausbaggert. Man hätte sich auch um eine Pflege umschauen können.  

GV Reinhard Windhager sagt, wenn ich ein Fließ unter den Schotter lege, wird auch kein Gras mehr kommen. Das 

Thema war verstärkt, das tägliche Wasserspritzen. Der Gemeindearbeiter Mayr wird nächstes Jahr in Pension gehen.   

GR Karin Eichinger, man hätte es auch anders kommunizieren können. Man hätte es vlt. auch im Umweltausschuss 

behandeln können, vlt. hätte man eine andere Lösung gefunden.  

2. Vizebgm. Franz Arthofer fragt nach, ob noch weitere Flächen neu umgestaltet werden.  

Bgm. Markus Hansbauer sagt, dass noch die Gestaltung beim Kriegerdenkmal angedacht wäre. Die runden Betontröge 

bei der Pfarrkirche sind teilweise kaputt. Es sollten nur die Bäumchen getauscht werden.  

GV Michael Desch  fragt nach bzgl. der Kosten. Kommen wir mit dem Geld aus?   

GR Sascha Hübsch findet auch, dass dies eine Gesamtumgestaltung ist.   

GR Anna Zallinger fragt, ob es nicht mehr bewältigt worden ist? Wäre ein Verschönerungsverein eine Möglichkeit, das 

wäre im Interesse von allen. Wieso machen wir dies nicht mal gemeinsam? Das Gras ist teilweise schon hoch, weil es 

nicht mehr bewältigt werden kann.  

1. Vizebgm. Johann Schmidseder erläutert, dass es in den letzten Jahren nicht mehr gepflegt worden ist.  

GR Bernhard Rosenberger findet, dass es öffentliche Flächen sind, man sollte darüber reden. Man sollte nicht auf die 

Befindlichkeit von Personen Rücksicht nehmen, weil dies zu viel Arbeit sein soll.  

Bgm. Markus Hansbauer widerspricht, die Mitarbeiter sagen, sie kündigen, wenn die Arbeit nicht weniger wird. Die 

Situation im Bauhof war, dass ein Mitarbeiter ein halbes Jahr im Krankenstand war und nur eine Person war 

anwesend.   

GV Michael Desch sagt, dass wir immer schauen müssen, dass wir Geld sparen. Es wird das Projekt anschauen.  

  

  

Keine weiteren Wortmeldungen  
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Nachdem die Tagesordnung erschöpft ist und sonstige Anträge und Wortmeldungen nicht mehr vorliegen, schließt der 

Vorsitzende die Sitzungen um 21:15 Uhr.  

     

  

  

 

 Der Vorsitzende    Schriftführer  

  

Genehmigung der Verhandlungsschrift über die letzte Sitzung  

Gegen die während der Sitzung zur Einsicht aufgelegene Verhandlungsschrift über die Sitzung vom 28.04.2022 

wurden keine - folgende - Einwendungen erhoben  

  

Der Vorsitzende beurkundet hiermit, dass gegen die vorliegende Verhandlungsschrift in der Sitzung vom __________ 

keine Einwendungen erhoben wurden - über die erhobenen Einwendungen der beigeheftete Beschluss gefasst wurde 

und diese Verhandlungsschrift daher im Sinne des § 54 (5) OÖ. Gem0 1990 als genehmigt gilt.   

  

Riedau, am ……………………………..         

     
  

  

  

 

   Der Vorsitzende    

      

  

  

      

  

  

 

 ÖVP GV Reinhard Windhager    FPÖ GV Michael Desch  

  

  

    

  

  

 

 SPÖ 2. Vizebgm. Franz Arthofer    LISTE GR Bernhard Rosenberger  


